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Ausführung 1969-1970

Fotos F. Hoppe

Programm Erdgeschoss :
Bankagentur SKA 
Untergeschoss :
Tresor mit Nebenräumen 
1. Obergeschoss:
Bankbüros, Betriebsräume 
Emmental-Burgdorf-Thun-Bahn 
2., 3. und 4. Obergeschoss : 
Büroräume 
Dachgeschoss :
Heizung und Archivräume

Charakteristiken

Besondere
Probleme

Preis pro m3 (1969) Fr. 346.— 
(inkl. allen Einrichtungen, 
Beleuchtungskörpern usw., 
jedoch ohne Schalteranlage, 
Bank und Tresoreinbau). 
Kubikinhalt 3805 m3
Nutzfläche 77,5 % = 763 m2 
Neben-
und Verkehrs­
flächen 22,5 % = 222 m2
Bruttofläche 100 °/o = 985 m2

Minimales Grundstück.
Fondation über dem mit Gewölbe 
abgedeckten Dach, 
frei unterteilbare Bürogeschosse, 
Sicherung gegenüber Bahn­
betrieb, Unterbringung der 
Heizungs- und Tankanlage. SCHNTT
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1. Obergeschoss

Konstruktion
Untergeschoss und Erdgeschoss : 
Eisenbeton.
Obergeschosse : Eisenbetonscheiben, 
Fassadenstützen FtHS-Rohre. Nicht­
tragende Albagips-Zwischenwände, 
Plattendecken.

Fassaden : Sichtbeton, Vorhangfassade 
in Holz-Aluminiumelementen, 
aussen in Analok-Verfahren eloxiert, 
innen gestrichen.

Ausbau, Installationen : Ausbau mit 
einfachsten Mitteln 
(Ausnahme Bankräume).
Wände und Decken im Spritzverfahren 
verputzt.
Lino- und zum Teil Textilbeläge. 
Pumpenwarmwasserheizung.
Bankräume zusätzlich klimatisiert. 
Lamellenstoren.
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